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Nun also halten Sie, liebe Leser und In-
serenten, die 12. Ausgabe der Heimatzei-
tung „UZ“ in Ihren Händen. Wir wollen 
uns bei Ihnen, aber auch bei den Ver-
einen, Firmen, Organisationen, Einrich-
tungen und auch Gemeinden bedanken,  
dass wir so viele schöne Informationen 
und Bilder von Ihnen beleuchten, ver-
öffentlichen und darstellen durften. So 
viele Menschen, die uns immer unter-
stützt und informiert haben. Wir haben 
selbst nicht damit gerechnet, dass wir 
auf eine so schöne Zeit zurückblicken 
können. Das Jahr ging so schnell rum, 

Ein Jahr  „UnsErE ZEitUng“
so dass wir uns mit unserem Team auf 
das nächste Jahr freuen werden. Und 
natürlich hoffen wir auf noch mehr In-
formationen, auch aus den Gemeinden  
Issum, Alpen, Kevelaer, als auch Weeze 
und Umgebung. Um noch mehr aus den 
Gemeinden, über die Menschen, Verei-
ne und das Gewerbe aus dem Verteiler-
gebiet und auch darüber hinaus berich-
ten zu können. Für die Zukunft nehmen 
wir uns vor, noch mehr über Kinder, 
Jugendliche als auch über  Gesundheits-
themen zu schreiben, zusätzlich zu den 
bisherigen Themen wie eine Goldhoch-

Telefon: (0176) 22 77 38 88
info@fahrschule-helmes.de

Intensivkurs Theorie
vom 23. - 27.10.2017

Erste Herbstferienwoche
Anmeldungen ab sofort möglich

Sie �nden uns auch in Xanten!
Poststraße 44 . 46509 Xanten

Im Ortskern von Sonsbeck und Kevelaer

zeit, ein 90-jähriger Geburtstag, aber 
vor allem auch über die Vorstellung von 
Firmen und das, was diese produzieren 
und verkaufen und wie man mal ange-
fangen hat. Und weiterhin wollen wir 
einfach über das „Schöne in der Frei-
zeit“ so viele Informationen als möglich 
weiter geben. Und hierfür sind wir eben 
auch über Infos weiterhin von Ihnen ab-
hängig. Seien Sie unser Reporter. 

Noch einmal möchte sich das ganze 
Team noch mal bei allen, die diese Zei-
tung unterstützt haben, ganz herzlich 
bedanken. Und natürlich leben wir auch 

von Anzeigen von Firmen, bei denen 
wir uns auch noch mal ausdrücklich be-
danken und natürlich weiterhin darauf 
bauen, dass es so bleibt und wir viel-
leicht mit ihnen zusammen noch etwas 
wachsen.

Nach dem Motto: Zusammenkommen 
ist ein Beginn, Zusammenarbeiten ein 
Fortschritt.

Der Chor besteht seit mehr als 30 Jah-
ren und ist der erste Barbershop Chor 
in Deutschland. Ca. 40 Frauen aus Sons-
beck und Umgebung interpretieren und 
präsentieren A Capella pur.

Das Konzert wird bereichert durch das 
schwedische Weltmeister-Quartett von 
2012, RINGMASTERS. Vier unglaublich 
stimmgewaltige und sympathische jun-
ge Männer werden den Zuhörern einen 
Ohrenschmaus bieten, der nicht nur die 
Barbershop Freunde begeistern wird.

Das Konzert findet statt am Samstag, 
den 16. September 2017 um 19 Uhr in 
der Aula des Lise-Meitner-Gymnasium, 
Friedrich-Nettesheim-Weg 6-8 in Gel-
dern.

Eintritt: 18 € + VVK, ermäßigt 13 € + 

Konzert
BarBErshOP BLEnD ChOr

VVK, Abendkasse 22 €, ermäßigt 17 €
Vorverkauf: per eMail: vorstand@

barbershop-blend.de oder Montags ab 
19.30 Uhr in der Grundschule in Sons-
beck, Taubenweg 47.

Außerdem lädt der Chor gerne Frauen, 
die Spaß am Singen haben, zur Mitmach-
Probe am 18. September 2017 von 19.30 
- 22.00 Uhr in die Sonsbecker Grund-
schule, Taubenweg 47 ein. Chorerfah-
rung ist wünschenswert aber keine Vo-
raussetzung. Einfach mal unverbindlich 
ausprobieren.

Weitere Infos über den Barbershop 
Blend Chor bei Klaudia Hußmann-Eckel, 
Tel.: 0 28 01 / 900 60 10       oder       Do-
minique Janßen Tel.: 0 28 32 / 799 037

Homepage: barbershop-blend.de

Weitere themen in dieser ausgabe

rOBErt grEEf sChütZEnKönig in VEEn

DEUtsCh-niEDErLänDisChEs
KünstLErDOrf am niEDErrhEinisChEn 
mUsEUm KEVELaEr



VEranstaLtUng DEr fraUEn - UniOn DEs KrEisEs mit 
DEr nEUEn ministErin

Elektrofahrräder erfreuen sich immer 
größerer Beliebtheit bei Jung und Alt. 
Die kfd Sonsbeck lädt zusammen mit 
der Kreispolizeibehörde Wesel zu einem 
Fahrtraining für Elektrofahrradfahrer am 
23.10.2017 von 9 bis 12.30 Uhr auf dem 
Schulhof der Grundschule in Sonsbeck 
ein. Das Training ist für alle Bürgerinnen 
und Bürger gedacht, die sich mit den 
speziellen Eigenarten und Besonderhei-
ten dieser Zweiräder auseinandersetzen 
und spezifische Handlungsabläufe trai-
nieren möchten. Ganz besonders auch 
geübten Fahrerinnen und Fahrern wer-
den interessante Tipps übermittelt. Die 
Fahrräder werden gestellt oder sie kön-
nen ihr eigenes Elektrorad mitbringen. 
Die Teilnahme am Training ist kosten-
los, es wird aber um Voranmeldung bis 
zum 20.10.2017 bei Renate Hegmann, 
Tel. 02838/778393 gebeten.

ELEKtrOfahr-
raDtrainingAm Donnerstag, 7.9.2017, erfolgt im 

Bereich der Gemeinde Sonsbeck wieder 
eine Einsammlung von Sonderabfällen 
aus privaten Haushalten. 

Es besteht auch die Möglichkeit, an 
diesem Tag Elektrokleingeräte am 
Schadstoffmobil abzugeben. Aufgrund 
des neuen Elektro- und Elektronik-
gerätegesetzes (ElektrG) dürfen am 
Schadstoffmobil nur Kleingeräte bis zu 
einer Kantenlänge von 20 cm abgegeben 
werden. Typische Kleingeräte dieser Art 
sind Rasierapparate, Föne, Taschenrech-
ner, Wecker, Telefone usw.

Größere Geräte können kostenfrei 
am Gemeinschaftswertstoffhof in Birten 
abgegeben werden (siehe auch Abfallka-
lender 2017).

Das Schadstoffmobil steht an diesem 
Tag von 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr in 
Hamb auf dem Parkplatz an der Kirche, 
Hülsstr./Pallandweg, 10.30 Uhr bis 12.30 
Uhr in Sonsbeck auf dem Alttorplatz an 
der Ecke Hochstraße/Filderstraße, 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr in Labbeck auf dem 
Dorfplatz, Marienbaumer Str./Am Hasel-
busch.

sChaDstOffmOBiL  sOnsBECK
Allen Bürgerinnen und Bürgern aus 

der Gemeinde Sonsbeck wird damit die 
Möglichkeit gegeben, die im Haushalt 
anfallenden Sonderabfälle kostenlos an 
dem Sammelfahrzeug abzuliefern.

Das Fahrzeug ist mit einem Chemie-
laboranten besetzt, der die Zuordnung 
der unterschiedlichen Sonderabfälle 
vornimmt. Zur Erleichterung der Zu-
ordnung wird gebeten, Aufkleber auf 
den Gebinden zu lassen. Beipackzettel 
oder Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes ersichtlich ist, soll-
ten ebenfalls bei den Abfällen belassen 
werden. Flüssige Stoffe müssen in fest 
verschlossenen Behältern angeliefert 
werden.

Durch das „Schadstoffmobil“ werden 
Altlacke, Altfarben, Lösemittelgemische, 
Säuren, Laugen, Pflanzenschutzmittel 
u.ä. toxische Stoffe (Pestizide), Altmedi-
kamente, Altbatterien und Laborchemi-
kalien aus dem Hobbybereich entsorgt. 

Es wird dringend gebeten, von der 
angebotenen Möglichkeit des Ablieferns 
von Sonderabfällen Gebrauch zu ma-
chen.

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Die Gemeinde Alpen teilt mit, dass 
die Glascontainer an dem Standort Alte 
Kirchstraße / Wallstraße im Zuge des 
Stadtumbaus an die Ecke Bruckstraße / 
Im Heesefeld versetzt worden sind. 

Die Gemeinde bittet um Verständnis 
für diese kurzfristige Maßnahme.

glascontainer „alte 
Kirchstraße / Wallstra-

ße“ wurden versetzt

UZ-info telefon
(0 28 32) 9 25 00 64



Sonsbeck In den vergangenen Wo-
chen kam es wiederholt zu nächtlichen 
Sondereinsätzen für die Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofes. Grund hierfür 
war ein reißfester Aufnehmer o. ä., der in 
die Kanalisation entsorgt wurde und sich 
in einer Pumpstation festgesetzt hatte. 

Durch die Störung der Pumpstation 
entsteht ein Rückstau des Abwassers in 
die Kanalleitung und eine Meldung an 
die Mitarbeiter des Bauhofes erfolgt. In 

sOnDErEinsatZ 
UnD
naChtarBEit

der Nacht muss dann unter anderem der 
sogenannte „Zerhacker“ aus dem Abwas-
ser gehoben und der Aufnehmer Faden 
für Faden entfernt werden - teilweise 
mehrmals innerhalb einer Woche.

Die Gemeinde Sonsbeck weist ihre 
Bürgerinnen und Bürger in diesem Zu-
sammenhang nochmals ausdrücklich 
darauf hin, dass das Einleiten fester Stof-
fe in den Kanal strengstens verboten ist. 
Jeder Anschlussnehmer haftet nach § 19 
der Entwässerungssatzung für Schäden 
an der Kanalisation.

Die durch die nächtlichen Einsätze 
entstehenden Kosten werden von je-
dem Beitragszahler mit seiner Abwasser-
gebühr gezahlt.

Der Trainerstab sowie das gesamte 
Team der A-Jugend des SV Sonsbeck 
freuten sich über die neuen Trikots der 
Provinzial Geschäftsstelle Giesen & Weh-
ren.

Zum wiederholten Male stattete die 
örtliche Geschäftsstelle ein Jugendteam 
mit einem neuen Trikotsatz sowie weite-
rem Zubehör aus.

Das Schutzengel- Team wünscht den 
Jungs viel Erfolg für die neue Saison!

nEUE triKOts für DiE
a-JUgEnD DEs sV sOnsBECK

PERLE
Krankengymnastik 

Lymphdrainage

Massage

Rehasport

Manuelle Therapie 

Hausbesuche 

Pilates 

10er Karte Massage 
10er Karte Krankengymnastik
Gutscheine

NEU

An der Stau 4
47665 Sonsbeck

0 28 38 / 8 21
physioperle-sonsbeck.de

DiE fraUEn DEr KfD-sOnsBECK aUf 
tagEsfahrt

„3 schlösser-tour ins münsterland“ am 24.08.2017



Am Samstag, den 12.8.2017 nahmen 32 
Schützenschwestern und Schützenbrü-
der an der jährlichen Radtour teil. Nach 
einem Zwischenstopp, in malerischer 
Umgebung, ging es weiter zur Stärkung 
mit Kaffee und Kuchen in Rosins Res-
taurant-Café in Kamp-Lintfort/Saalhoff. 
Weitere Schützen und Familienmitglie-
der, die die Radtour nicht mitmachen 
konnten, stießen dort dazu. Nach der 
verdienten Kaffeepause ging es weiter. 
Durch den schönen Niederrhein, durch 
Wälder und Felder, bergauf und bergab, 
um schließlich, nach 42 Kilometern, zum 
Abschluss der Radtour auf dem Berghof 
am Dürsberg, bei Gerd und Hannelie Ha-

raDtOUr DEr st. anna
sChütZEnBrUDErsChaft
sOnsBECK-BaLBErg E. V.

Die St. Anna Schützenbruderschaft vor Rosins Restaurant-Café

wix, einzukehren. Auch hier fanden sich 
weitere Mitglieder der Schützenfamilie 
ein. Somit erfreuten sich 44 Teilnehmer 
dort am Gegrillten und gekühlter Ge-
tränke und das Gelingen der Radtour 
konnte gebührend gefeiert werden. Der 
Brudermeister begrüßte die Schützenfa-
milie und dankte der Familie Hawix und 
den Organisatoren der Radtour, Herbert 
Schmidthuisen nebst Frau, Regina Kreb-
ber und ihren Helfern für die Organisa-
tion des Festes sowie den Grillmeistern 
Wigbert Habbel und Bernd Klemmer. 
Es wurde ein schönes Grillfest, so dass 
die meisten erst zu „sehr“ später Stunde 
frohgelaunt den Heimweg antraten.

saUBErEs WassEr 
im sOnsBECKEr 

sChWEinEBrUnnEn

gErEBErnUsPrOZEssiOn in sOnsBECK

 Fotos: Gertrud Sivalingam

Extra zum Besuch
der neuen ministerin 

angeworfen



Der Name für
gutes Fleisch.

Wir garantieren Fleisch gesunder
Tiere durch artgerechte Aufzucht
Wir füttern keine Wachstumsförderer,
Antibiotika und Tiermehl.
Alle Wurstwaren sind aus eigener Herstellung
ohne Glutamat und Lactose.
Wir verbürgen uns mit unserem guten Namen!

Ab jetzt ist für Sie der
Grill�eischautomat geö�net!
Plooweg 14
47665 Sonsbeck
(L 491 Kevelaerer Straße, Richtung Kevelaer, 2. Straße links)
Telefon (02838) 15 30

Ö�nungszeiten:
Di, + Mi. 10.00 - 18.00 Uhr
Fr. + Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Montag + Donnerstag Ruhetag

Donnerstag von 8.00 - 11.00 Uhr auf
dem Sonsbecker Wochenmarkt!

Am Donnerstag, 7. September 2017, 
15.00 Uhr, Kastell, Herrenstr. 2, 47665 
Sonsbeck, findet die Jahreshauptver-
sammlung der Senioren-Union Sons-
beck statt.

Anschließend bzw. zwischen den 

JahrEshaUPtVErsammLUng DEr 
sEniOrEn - UniOn / CDU sOnsBECK

einzelnen Wahlgängen: Aktuelles zur 
Entwicklung der Gemeinde Sonsbeck. 
Referent: Bürgermeister Heiko Schmidt.

Die Versammlung ist öffentlich. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich willkommen.

Drei Wochen lang tritt die Gemeinde 
für den bundesweiten Mobilitätswettbe-
werb STADTRADELN in die Pedale.

Sonsbeck Vom 10. bis 30. September 
2017 heißt es: Radfahren für den Klima-
schutz, denn die Gemeinde Sonsbeck 
nimmt in diesem Jahr erstmalig am 
deutschlandweiten Mobilitätswettbe-
werb „STADTRADELN“ teil. Dabei gilt 
es, im dreiwöchigen Aktionszeitraum 
möglichst viele Wege im Alltag mit dem 
Fahrrad oder Pedelec (bis 25 km/h) zu-
rückzulegen und somit Fahrradkilome-
ter für die Gemeinde und das eigene 
Team zu sammeln. Egal ob beruflich 
oder privat, kurze oder lange Strecken 
- jeder Kilometer zählt. Die Fahrradkilo-
meter werden in Teams beliebiger Grö-
ße (mind. 2 Personen) gesammelt z.B. 
als Familie, Freundeskreis, Verein oder 
Unternehmen. Auch jede allein zurück-
gelegte Strecke wird dem eigenen Team 
gutgeschrieben.

Egal ob Vielfahrer oder Gelegenheits-
radler: mitmachen kann jeder, der in 
Sonsbeck wohnt, arbeitet, zur Schule 
geht oder einem Verein in der Gemein-
de angehört. Dazu einfach kostenlos un-
ter www.stadtradeln.de/sonsbeck regis-
trieren, ein neues Team gründen oder 
einem bestehenden Team beitreten. 
Die im Aktionszeitraum zurückgelegten 
Kilometer werden dann ebenfalls über 
die Homepage erfasst oder über die 

sOnsBECK raDELt für Ein
gUtEs KLima

STADTRADELN-App fürs Smartphone 
eingetragen. Alternativ sind für Inter-
essierte ohne Internetzugang Anmel-
de- und Kilometererfassungsbögen im 
Rathaus erhältlich.

2017 beteiligen sich über 600 Kom-
munen am STADTRADELN. Zeitgleich 
mit Sonsbeck sind auch acht weitere 
Kommunen aus dem Kreis Wesel mit 
von der Partie (Alpen, Hamminkeln, 
Hünxe, Kamp-Lintfort, Neukirchen-
Vluyn, Rheinberg, Voerde und Xanten), 
sodass die Kommunen im freundschaft-
lichen Wettbewerb um die Wette radeln. 
Kreisweit werden Preise für den fahr-
radaktivsten Kindergarten (Eltern und 
Großeltern zählen hierbei mit) sowie die 
fahrradaktivsten Schulklassen (Grund- 
und weiterführende Schule) ausgelobt. 
Für die jüngsten Radler sind dabei auch 
Laufräder oder Fahrräder mit Stützrä-
dern zugelassen. 

Zum Auftakt des STADTRADELNS bie-
tet die Sternfahrt am 10.9.2017 die Mög-
lichkeit,  bereits die ersten Kilometer zu 
sammeln: Gemeinsam geht es mit dem 
Rad von Sonsbeck nach Rheinberg (Start 
12:00 Uhr, ca. 26 km pro Richtung), wo 
sich alle Teilnehmerkommunen des 
Kreises Wesel treffen (Anmeldung bis 
7.9.2017 unter 02838/36167 oder sons-
beck@stadtradeln.de).  

Kontakt & weitere Informationen: 
Klimaschutzmanagerin Miriam Brune, 
02838/36167



vordere Reihe von links: Irmgard Finmans, Bernhard Wolf, Paula Busch, Kurt 
Kamps (95 Jahre alt und seit 42 Jahren im Verein), Waltraud Hegmann, dahin-
ter Elke Friebel (1. Vorsitzende), Heinke Busch-Hackstein, Margitta Steinmetzer 
(2. Vorsitzende), Peter Wawer (seit 49 Jahren im Verein), Edith van Cleff, Edith 
Brands, Hildegard Finmans 

alpen - taubenhalle
EhrUngEn DEr BEhinDErtEn - 
sPOrtgEmEinsChaft

COLLEgiUm VOCaLE aLPEn

Alpen/Moers Ihren Berufswunsch er-
füllen sich sechs junge Leute seit dem 1. 
August bei der Volksbank Niederrhein. 
Mit der Ausbildung zur Bankkauffrau 
bzw. zum Bankkaufmann wollen die 
neuen Azubis die Chancen für ihre be-
rufliche Karriere nutzen und die sind bei 
der größten genossenschaftlichen Bank 
im Kreis Wesel sehr vielversprechend. 

Vorstandsvorsitzender Guido Loh-
mann: „Nicht nur im Bankgeschäft sind 
wir der verlässliche Partner vor Ort, auch 
als einer der größten Arbeitgeber in der 
Region bieten wir jungen Menschen bei 
ihrer beruflichen Entwicklung interes-
sante Perspektiven. Wie in den Vorjah-
ren auch stellen wir schon heute unse-
ren Berufsstartern bei guten Leistungen 
eine spätere Übernahme ins Angestell-
tenverhältnis in Aussicht. Für uns ist das 

start ins BErUfsLEBEn

v. l. n. r.: Volksbank-Chef Guido Lohmann, Lara Dittlof, Alina Schankweiler, 
Nadja Grubmüller, Florian Kelm, Michelle Bromm, Maximilian Theis und Ausbil-
dungsverantwortliche Viviane Prohl

Angebot einer qualifizierten Ausbildung 
gleichzeitig eine wesentliche Investition 
in die Zukunft, mit dem Ziel auch perso-
nell unsere Service- und Beratungsleis-
tungen weiter auszubauen. Wir werden 
vor diesem Hintergrund auch weiterhin 
eine kontinuierliche hohe Anzahl von 
Ausbildungsplätzen anbieten“. 

Aktuell befinden sich 22 junge Leute 
bei der Volksbank Niederrhein in der 
Ausbildung. Im Rahmen einer Einfüh-
rungsveranstaltung konnten sich die 
angehenden Bankkaufleute zunächst 
über den Ausbildungsverlauf, die Aus-
bildungsinhalte sowie spätere Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten informie-
ren. Danach ging es gleich gemeinsam 
auf eine Rundtour, um die insgesamt 19 
Geschäftsstellen-Standorte der Volks-
bank Niederrhein kennenzulernen.



Herausgeber, Verlag & Redaktion:
Medienhaus Niederrhein, R. Kabanow
Tel. (02832) 9 25 00 64
info@medienhaus-niederrhein.eu

imPrEssUm  JaZZfrühsChOPPEn am rathaus alpen
musik- und Literaturkreis

Beverly Dailey mit the Uptown four

Die Gemeinde Alpen hat zusammen 
mit dem Berka-Verlag aus Rheinberg 
eine neue Informationsbroschüre für 
Bürger/innen und Gäste der Gemeinde 
herausgegeben.

Das Heft liefert Informationen aus dem 
Gemeindegebiet wie z. B. die Geschich-
te Alpens, behördliche Einrichtungen, 
Ausflugsmöglichkeiten, Vereinsverzeich-
nis und vieles mehr.

Die Wirtschaftsförderung der Gemein-
de Alpen bedankt sich bei allen Betrie-

Fotobeschreibung: Ludger Jackowiak (links) und Martin Kleintges-Topoll (rechts)
vom Berka-Verlag, Petra Romba Wirtschaftsförderung der Gemeinde Alpen

nEUE infOrmatiOnsBrOsChürE
DEr gEmEinDE aLPEn

ben, die durch ihre Anzeigenschaltung 
die Broschüre möglich gemacht haben 
und beim Berka-Verlag für die gute Zu-
sammenarbeit.

Die Broschüre erhalten Sie im Ein-
gangsbereich des Rathauses, bei der 
Volksbank und Sparkasse in Alpen, aber 
auch bei den Tankstellen im Gemeinde-
gebiet.

Außerdem kann diese auch als PDF auf 
der Homepage der Gemeinde Alpen he-
runtergeladen werden.

Alpen-Veen Am Sonntag, 20. August 
2017, fand in Veen bei tollem Wetter das 
Preis- und Königsschießen der St. Niko-
laus Schützenbruderschaft statt.

Nach einer kurzen Andacht in der 
Dorfkirche ging es für die 150 ange-
tretenen Schützen samt Musikkapelle 
zum Schützenplatz. Dem von Matthias 
Buckstegen gebaute Vogel ging es zügig 
an die Federn. Henning Conrad, Ulrich-
Paul Keisers, Heinz van Husen, Neumit-
glied Jan Büren, Werner Keisers und der 
amtierende König Heinz-Willi Kühnen 
schossen den Vogel im Nu kahl. Die 
anderen Preise erwarben Stefan Maas, 
Albert Giesen, Edgar Terlinden, Daniel 
Diebels, Andreas Elbers und Jan Dicks. 

rOBErt grEEf ist
sChütZEnKönig in VEEn

Als es dann hieß „Königsaspiranten vor-
treten!“ gingen sofort Karl-Heinz Giet-
mann, Jörg Conrad, Robert Greef, Mark 
Friedrichs und Aloys van Husen nach 
vorne. Nach dem langen Herumstehen 
beim Antreten im letzten Jahr, legten 
die Aspiranten auf die Krone diesmal 
eine fast unheimliche Entschlossenheit 
an den Tag. Im 163. Schuss fiel auch 
der letzte Span Holz zu Boden. Der 
Leutnant der roten Kompanie Robert 
Greef schoss diesen vor den Augen der 
gespannten Dorfbevölkerung zu Boden. 
Er wurde feierlich mit dem Silber der 
Bruderschaft gekrönt und wird nun ein 
Jahr sein Heimatdorf regieren dürfen. 
Zur Königin wird im Laufe der Woche 
seine Ehefrau Heidi gekrönt werden. 
Zu seinen Ministern ernannte er seine 
Kegelbrüder Hermann-Josef Keisers 
und Aloys van Husen. Beide werden mit 
ihren Ehefrauen Beatrix und Martina 
mit auf dem Thron sitzen. Die weiteren 
Thronpaare werden Wim Appenzeller 
mit Anne Brinkmann, Georg und Julia 
Henrichs, Gerd & Deli Does und Hans-
Willi Theunissen mit Sonja Hußmann 
sein. Am kommenden Samstag wird der 
feierliche Krönungsball im Festzelt an 
der Wolfhagenstraße stattfinden. Am 
Sonntag wird mit dem Familientag und 
Montag mit dem Dämmerschoppen das 
Schützenfest komplett gemacht. In Veen 
wird wie immer gerne und ausgiebig ge-
feiert!

anZEigEn-BEratEr
für issUm gEsUCht!

telefon (01 52) 02 03 91 13



das Shetland - Pony soll auch mal die tolle Sonnenkappe tragen.
Leonie, Elisa , Imke und Nele erlauben sich den Spaß, das Pony ist geduldig.

rEitErhOf hiLLmannshOf
ferienwerk alpen vom Kinderschutzbund alpen 
eingeteilt in mehrere gruppen

beim 75 Meter-Lauf der Jungs U 14 startet vorher der letzte Lauf der Mädchen U14

sPOrtfEst LEiChtathLEtiK LV aLPEn

Die erste Gästeführung auf dem Seg-
way wurde vor kurzem in Alpen durch-
geführt.

Die ausgebuchte Tour startete auf 
dem Rathausparkplatz, wo zuvor einige 
Übungsrunden absolviert wurden. Dann 
ging es weiter über die Bönninghardt. 
Die Gästeführer Erwin Brüning und Vik-
tor Illenseer begleiteten die Gruppe und 
erzählten dabei Anekdoten und berich-
teten über die Alpener Geschichte und 
ihren Ortsteilen. Alle waren sich einig: 
eine gelungene Veranstaltung und mal 
was anderes.  

Anmeldungen für die nächste Tour am 
17.9.2017 ab 17.00 Uhr werden nun an-
genommen. 

Die Route ist ungefähr 20 km lang.  
Nach einer Einweisung erfolgt eine klei-
ne Proberunde. Die Kosten belaufen sich 

aLPEntOUr am niEDErrhEin
aUf DEm sEgWay

auf 65,00 € pro Person. Gebucht werden 
können die Touren einzeln, als Pärchen 
oder mit Freunden bis zu 10 Personen.

Teilnahmebedingungen: Mindestal-
ter 16 Jahre, mind. Mofa-Fahrerlaubnis, 
Helmpflicht (Helme werden gestellt).

Buchungen werden unter www.seg-
waytouren-kamp-lintfort.de (Mail info@
segwaytouren-kamp-lintfort.de) oder 
telefonisch 0163 / 1392007 entgegen 
genommen. 

Die Tour ist zwar noch nicht auf der 
Firmen-Homepage zu finden, aber kann 
trotzdem über das Kontaktformular (Be-
ratungswunsch) gebucht werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auch bei Frau Romba von der Gemeinde 
Alpen Tel. 02802/912-250 oder auf der 
Homepage der Gemeinde Alpen unter 
www.alpen.de.
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Vhs PrOgramm
modern und nun ganz neu

Neues VHS-Programm für Alpen, Rheinberg, Sonsbeck und Xanten erschienen

von links: die Siegerin Lisa Paschek aus Neukirchen - Vluyn, 2. Platz Gudrun 
Baumann und 3. Platz Thora Hantel - beide im gastgebenden Verein.
Frau Hantel ist auch gleichzeitig 2. Vorsitzende 

turnier reitverein st. georg alpen
siEgEr DEr DrEssUrPfErDE KLassE L

fEstVEranstaLtUng 40 JahrE
fEriEnWErK in VEEn

Charlotte , Rieke, Vivien und Maren waren alle schon dreimal mit dem
Ferienwerk weg

Für rund zwei Millionen Kaminöfen 
und Heizkamine in Deutschland läuft 
Ende des Jahres eine Schonfrist aus: Ge-
räte mit einem Baujahr vor 1985 auf dem 
Typenschild müssen bis dahin stillgelegt 
oder nachgerüstet werden.

„Auch in Alpen gibt es mit Sicherheit 
einige solcher alten Schätzchen“, sagt 
Energieberater Akke Wilmes von der 
Verbraucherzentrale NRW. „Viele davon 
funktionieren auch noch einwandfrei - 
aber sie pusten Unmengen von Dreck in 
die Luft.“ Weil dieser Ausstoß die Fein-
staub-Grenzwerte aus der ersten Bun-
desimmissionsschutzverordnung über-
schreitet, müssen die Öfen ausgetauscht 
oder mit Filtern bestückt werden. Hält 
ein Gerät mit nachträglich eingebautem 
Filter die Werte ein, darf es weiterlaufen. 
Auch der Austausch deutlich jüngerer 
Modelle könne sich auf diese Weise 
schon lohnen. Der Energieexperte rät, 
die Frühlings- und Sommermonate 
für eine Umstellung zu nutzen, damit 
pünktlich zur nächsten Heizperiode im 
Herbst ein neuer Wärmespender bereit 

aLtE KaminöfEn Bis ZUm
JahrEsEnDE ErsEtZEn!
nachrüstung mit filtern lohnt sich meist nicht!

steht. Bei allen Fragen rund um Öfen 
und Heizungen hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale, jeweils 
am ersten Dienstag von 9 - 12 Uhr und 
am dritten Dienstag im Monat von 13.30 
- 16 Uhr im Alpener Rathaus.

Bei Bedarf besteht die Möglichkeit, 
Vereinbarungen außerhalb dieser Zeit-
rahmen zu machen. Neben Heizungsan-
lagen, können interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sich auch rund um die The-
men Energie und Energieeinsparung im 
Rathaus beraten lassen.

Der Experte berät aber auch indivi-
duell zur Sanierung, Wärmedämmung, 
Heizungstechnik, Solarthermie und 
Schimmelbeseitigung. Die Beratung 
ist kostenfrei, anbieterunabhängig, in-
dividuell und wird von einem Energie-
berater der Verbraucherzentrale NRW 
durchgeführt. Terminvereinbarung bei 
dem Klimaschutzmanager der Gemein-
de Alpen: Luuk Masselink Rathausstraße 
5, Zimmer 303, 46519 Alpen. Telefon: 
02802 - 912 610, E-Mail: luuk.masse-
link@alpen.de

UZ-ausgabe 13 erscheint am 7.10.2017
redaktions- und anzeigenschluss: 28.9.2017



Es ist so weit: Die neuen schnellen 
Internet-Anschlüsse im Bereich Bön-
ninghardt und Huck stehen in Kürze zur 
Verfügung.

Damit wurden zwei weitere Verteiler 
in der Gemeinde Alpen mit Vectoring 
ausgebaut. Davon profitieren rund 300 
Haushalte. Dafür hat die Telekom rund 
drei Kilometer Glasfaser verlegt und 
zwei Multifunktionsgehäuse aufgestellt 
und mit modernster Technik ausgestat-
tet. Das neue Netz ist so leistungsstark, 
dass Telefonieren, Surfen und Fernse-
hen gleichzeitig möglich sind.

Das maximale Tempo beim Herunter-
laden steigt auf bis zu 100 Megabit pro 
Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen 
auf bis zu 40 MBit/s.

„Das Internet ist für Familien und 
Unternehmen heute unverzichtbar“, 
sagt Thomas Ahls, Bürgermeister von 
Alpen. „Die Ansprüche der Bürgerinnen 
und Bürger an ihren Internet-Anschluss 
steigen ständig. Deshalb freuen wir uns, 
dass jetzt hier in der Bönninghardt und 
in Huck das schnelle Internet angekom-
men ist. Gemeinsam mit der Telekom 
war das möglich. Wir haben als Gemein-
de hierfür ein Leerrohr über knapp ei-
nen Kilometer vom Issumer Weg zum 
Hoerstgener Weg verlegt, das die Tele-
kom jetzt nutzt.“

„In Kürze können die schnellen Inter-v. L.: Ursula Schauf-Paschek, BM Thomas Ahls

netanschlüsse online, telefonisch oder 
im Fachhandel gebucht werden“, sagt 
Ursula Schauf-Paschek, Regio Managerin 
Telekom Deutschland. „Es gibt hier vor 
Ort noch einige Abschlussarbeiten, dann 
müssen die Anschlüsse noch in unseren 
IT-Systemen dokumentiert werden und 
vor der Freigabe erfolgt noch ein Quali-
tätstest. Wenn alle Anschlüsse die Test-
phase positiv durchlaufen haben, kann 
es losgehen.“

Für den Ausbau in Bönninghardt wur-
den 1820 Meter Glasfaser verlegt. Davon 
profitieren jetzt folgende Standorte: 
Flughafenweg 79 - 100 und Hoerstgener 
Weg 36 - 112. Der zweite Ausbau erfolgte 
zur Anbindung unseres Kabelverzwei-
gers auf der Rathausstraße 114. Hierhin 
wurden ca. 900 Meter Glasfaser für das 
Netz der Zukunft gelegt. Angeschlossen 
sind: Rathausstr. 87 - 118, Rheinberger 
Str. 15 - 125, Südstraße 16 - 25, Kelten-
straße 1, 3, 20 - 36 und die Hucker Str. 
1 - 43.

Wichtig zu wissen
Die Umschaltung ins neue Highspeed-

Netz geschieht nicht automatisch. Die 
Kunden müssen aktiv werden. Wer mehr 
über Verfügbarkeit, Geschwindigkeit 
und Tarife der Telekom erfahren will, 
kann sich vor Ort in Alpen informieren 
bei CSA Computer (Postfiliale), Linden-
allee 5, 46519 Alpen.

auf die überholspur wechseln
sChnELLEs intErnEt in aLPEn

L E s E n  s i E  D i E  U Z  a U C h  i m  i n t E r n E t:  U Z- n i E D E r r h E i n . E U



Für zwei junge Menschen begann am 
1. August 2017 bei der Gemeinde Issum 
ein neuer Lebensabschnitt.

ZWEi nEUE aUsZUBiLDEnDE BEi
DEr gEmEinDE issUm

v.l.n.r.: Bürgermeister Clemens Brüx, 
Judith Blum, Jannis Schmitz

Judith Blum aus Sevelen und Jannis 
Schmitz aus Straelen werden in den 
kommenden drei Jahren zu Verwal-
tungsfachangestellten - Fachrichtung 
Kommunalverwaltung - ausgebildet. 
Während der Ausbildungszeit werden 
sie im halbjährlichen Wechsel im Fach-
bereich FB 1 - Zentrale Dienste, Bürger-
service und Finanzen -, FB 2 - Planen, 
Bauen, Wohnen, Grünflächen - sowie FB 
3 - Bürgerbüro, Ordnung und Soziales 
- die Aufgaben einer Verwaltung praxis-
nah kennen lernen.

Das theoretische Wissen wird ihnen 
am Berufskolleg Geldern und am Stu-
dieninstitut Niederrhein in Krefeld ver-
mittelt.

Bürgermeister Clemens Brüx hieß die 
beiden „Neulinge“ im Rathaus Issum 
herzlich willkommen und wünschte 
ihnen viel Erfolg während der Ausbil-
dungszeit.

Frau Erika Bochert wurde am 9.8.2017 
aus ihrem langjährigen Dienst als Raum-
pflegerin bei der Gemeinde Issum in 
den Ruhestand verabschiedet. In einer 
kleinen Feierstunde würdigte Bürger-
meister Clemens Brüx ihre Tätigkeit bei 
der Gemeinde Issum.

Ihren Dienst begann Frau Bochert be-
reits am 1.8.1994 in der Käthe-Kollwitz-
Schule in Sevelen. Nach der Auflösung 
der Käthe-Kollwitz Schule im Jahr 2016 
wurde Frau Bochert in der St.-Nikolaus-
Schule Issum und in den Turnhallen in 

VEraBsChiEDUng in DEn rUhEstanD

v.l.n.r.:  Bürgermeister Clemens Brüx, Erika Bochert, Udo van Kilsdonk, Harry 
Bochert, Susanne Hackstein, Andrea Worschischek, Jürgen Happe

Sevelen eingesetzt. Sie sorgte somit über 
23 Jahre für Ordnung und Sauberkeit in 
der Schule und den Turnhallen.

Bürgermeister Brüx sprach Frau 
Bochert auch im Namen des Rates und 
der Verwaltung Dank für die erbrachten 
Leistungen in und für die Gemeinde Is-
sum aus. Für die Zukunft wünschte er 
alles Gute, Gesundheit und einen unbe-
schwerten Ruhestand.

Diesen Glückwünschen schlossen sich 
die FachbereichsleiterInnen und die 
Vertreterin des Personalrates an.

Im Issumer His-Törchen, Herrlichkeit 
7-9, ist noch bis 19.11.2017 die erfolgrei-
che Ausstellung „Leben und Arbeiten um 
1900 in Issum“ zu sehen. 

Die Besucher können am Beispiel 
einer typischen Issumer Weberfamilie 
mit 6 Kindern und den Großeltern mit-
erleben, welche schweren Arbeiten am 
Webstuhl, beim Besenbinden und in der 
Küche vollbracht werden mussten.

In einem weiteren Bereich des His-
Törchens werden Büsten mit histori-
scher Kleidung der verschiedensten Be-
rufe aus Issum mit den entsprechenden 
Exponaten gezeigt.

aUsstELLUng „LEBEn UnD
arBEitEn in issUm Um 1900“
Einblick in eine vergangene Zeit

Öffnungszeiten der Ausstellung 
(noch bis zum 19. November 2017)
Dienstag bis Donnerstag von 8:30 bis 
12:30 und 14:00 bis 15:30 Uhr. 
Freitag von 8:30 bis 12:30 Uhr
Sonntag von 11:00 bis 13:00 Uhr und 
15:00 bis 17:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung. 
Der Eintritt ist kostenlos.                
Weitere Infos:
Gemeinde Issum: His-Törchen
Herrlichkeit 7 - 9
47661 Issum
T. 02835 - 1024
E-mail: touristik@issum.de



. Rollstuhlurlaubsfahrten

. Chemo- und Strahlentherapiefahrten

. Dialysefahrten

. Flughafentransfer

E-Mail:
qtd-krankentransporte@t-online.de

Frank Dülks . Zur Licht 161 . 47665 Sonsbeck
Mobil: (0160) 5 516310 . Tel.: (02838) 9 8915 60

QTD Kranken- und Behindertenfahrten

Sonsbeck - Inzell

Die Arbeiten zum Umbau und zur Er-
weiterung des Feuerwehrgerätehauses 
in Issum sind abgeschlossen. Die offizi-
elle Einweihung und Segnung fand am 
Samstag, 26.8.2017 um 11:00 Uhr statt.

Das Feuerwehrgerätehaus des Lösch-
zuges Issum wurde 1966 für die Unter-
bringung von zwei Einsatzfahrzeugen 
und einer Gerätewartwohnung errich-
tet. Im Jahr 1988 wurde ein Schulungs-
raum und 1999 eine dritte Fahrzeughalle 
angebaut. 

Das Gebäude entsprach nicht mehr 
den heutigen Anforderungen und Vor-
schriften und wurde den Ansprüchen an 
eine leistungsfähige Feuerwehr mit mo-
dernster Technik nicht mehr gerecht.

Mit dem Beschluss des Rates der Ge-
meinde Issum vom 12.12.2013 wurde 
die Verwaltung beauftragt, eine Planung 
für den Umbau und die Erweiterung 
des Feuerwehrgerätehauses am beste-
henden Standort Am Tapp vorzulegen. 
Nachdem die Planung und Ausführung 
der Maßnahme am 10.12.2015 letztend-
lich beschlossen wurde, konnte mit den 
Bauarbeiten im Januar 2016 begonnen 
werden.

Der Erweiterungsgebäudeteil als erster 
Bauabschnitt mit neuem Herren-Um-
kleidebereich, Ausbildungs- und Schu-
lungsräumen für die Jugendfeuerwehr 
und drei Fahrzeughallen können vom 
Löschzug Issum seit Anfang Mai diesen 

EinWEihUng DEs fEUErWEhr-
gErätEhaUsEs in issUm

Jahres genutzt werden. Die anschlie-
ßend durchgeführten Umbauarbeiten 
im Bestandsgebäude mit Damen-Um-
kleidebereich, Büro und Funkraum sind 
nun ebenfalls abgeschlossen und wur-
den nun ihrer Bestimmung übergeben.

Nach der nun erfolgten Erweiterung 
hat das Gerätehaus eine Gesamtnutz-
fläche von 787 m². Davon sind 385 m² 
neu entstanden, im Bestandsgebäude 
sind 266 m² umgebaut worden und 135 
m² wurden baulich und in der Nutzung 
nicht verändert.

Die Baukosten für den Umbau und die 
Erweiterung des Feuerwehrgerätehau-
ses in Issum betrugen einschließlich 
Außenanlage und aller Nebenkosten 
1.045.000,- €.

Neben moderner Feuerwehrtechnik 
wurden Maßnahmen im Bereich der 
Haustechnik zur Energieeinsparung 
durchgeführt. Im Gerätehaus wird nun 
LED-Beleuchtung eingesetzt. Für den 
Erweiterungsbauteil wurde als hocheffi-
ziente Heizung eine Mikro-KWK-Anlage 
mit einer elektrischen Wirkleistung von 
1 kW installiert. Der erzeugte Strom wird 
im Gerätehaus selbst genutzt, bzw. in 
das öffentliche Netz eingespeist.

Als Maßnahme des „Kommunalen 
Energiekonzepts (KEK)“ der innogy SE 
wird die LED-Beleuchtung und Mikro-
KWK-Anlage mit insgesamt rund 9000,- € 
gefördert.

Es ist geschafft. Nach einigen Monaten 
Bauzeit ist der umgebaute Dorfplatz „An 
de Pomp“ mitten in Issum fertig. Von 
Ende Januar bis Anfang August 2017 
wurde fleißig gebaggert, umgebaut und 
gepflastert, so dass der nun 2400 qm 
große Platz jetzt offiziell vom 1 - 3. Sep-
tember den Issumer Bürgern übergeben 
werden kann.

Für Veranstaltungen wurde ein Podest  
im hinteren Bereich angelegt. Ruhe-
bänke laden dazu ein, das hier ange-
botene freie W-Lan zu nutzen. Für den 
Anschluss an die Versorgungsleitungen 
wurden neue Leitungen und Kanäle 
verlegt. Die offizielle Einweihung des 
Platzes, zu der alle Bürger Issums ein-
geladen sind, findet am Freitag, den 1.9. 
ab 14 Uhr in Begleitung des Issumer Ak-
kordeonorchesters statt. Ab ca. 15 Uhr 
eröffnet dann Bürgermeister Clemens 
Brüx mit einem Fassanstich und gratis 
Grillwürstchen das Fest. Der Freitag-
abend startet um 19 Uhr mit keltischer 
Musik der Gruppe Ferry2Kerry, wäh-
rend es ab 22 Uhr Partymusik mit der 
Coverband 42frogs gibt.

Samstag geht das Programm weiter mit 
der Eröffnung der Issumer KunstTour.  
Die Veranstaltung mit 17 Künstlern wird 
am Samstag, dem 2. September um 14 
Uhr auf dem Platz an de Pomp von Is-

EinWEihUng UnD BürgErfEst  
Platz „an de Pomp“

sums stellvertretender Bürgermeisterin 
Iris Lischewski-Schmetter offiziell eröff-
net. Die Künstler zeigen auf dem neuen 
Dorfplatz und in verschiedenen Issumer 
Baudenkmälern ihre Werke und lassen 
sich bei der Arbeit über die Schulter 
schauen. Ab 18 Uhr lädt Glam Bam das 
Publikum zu einer musikalischen Zeit-
reise in die schrill-bunten siebziger Jahre 
ein. Stay2rock werden ab 21:30 Uhr die 
Bühne übernehmen. Die Rockband aus 
dem Ruhrgebiet gibt alles, die Partylaune 
der Besucher anzuheben. Der  Sonntag 
steht unter dem Motto „Von Issumern 
für Issumer“. Der Tag startet mit einem 
gemütlichen Frühstück ab 10 Uhr auf 
dem Platz an de Pomp. Beim Kinder-
trödelmarkt zwischen Weißem Häus-
chen, alter Pastorei und evangelischer 
Kirche auf der Neu- und der  Gelderner 
Straße können Kinder und Jugendliche 
sich von altem Spielzeug, Büchern und 
allem anderen trennen. Auf der offenen 
Bühne auf dem Platz an de Pomp ist je-
der eingeladen zu zeigen, was er kann. 
Hier können Einzelpersonen, Gruppen 
und Vereine ihr Können jeglicher Art 
unter Beweis stellen. Alle Kinder, die 
sich künstlerisch betätigen wollen, kön-
nen unter Anleitung von Malerin Nadine 
Ehring ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen.



Kevelaer Das diesjährige Highlight 
der Gesundheits-Tage „pro-fit“ ist das 
Familien-Picknick, das am Sonntag, 3. 
September 2017 in der Zeit von 13.00 
bis 18.00 Uhr im und um das Jugendzen-
trum „Kompass“ und die Mensa, Nähe 
Schulzentrum „Hüls“ (Kroatenstraße 87, 
hinter dem Parkplatz), stattfinden wird. 
Alle Familien, Kinder und Jugendliche 
sind herzlich eingeladen.

„Jeder, der kommt, kann gerne etwas 
für das Picknick-Buffet mitbringen“, so 
lautet das Motto. Egal ob Salat, Kuchen 
oder andere Leckereien, der Vielfalt sind 
keine Grenzen gesetzt. Es gibt Gegrilltes 
und Getränke… „so lange der Vorrat 
reicht“. Außerdem gibt es jede Menge 
Spiel, Spaß und (Ent-)Spannung auf dem 
Gelände und auf den angrenzenden Ra-
sen-, Spiel- und Sportflächen.

Kreativ sein mit Tatjana van Went, 
Trommeln mit Adesa, musikalische 
Unterhaltung von der „Radio-Rookie 
Rockband“ (Kreismusikschule Gel-
dern), unterwegs auf dem Barfuß-Pfad 
(Kneippverein Gelderland), Jolinchen-
Sportabzeichen (Kreissportbund Kleve), 

„PrO-fit“
gEsUnDhEits-tagE in KEVELaEr
großes familien-Picknick am 03. september 2017 
- spaßig, köstlich, gesellig, bewegt, unterhaltsam

„Rauf auf den Wasserturm“, Stockkampf, 
„Schnuppereinheiten und Entspan-
nungsinseln“ mit Qigong und Felden-
krais (Familienbildungsstätte Geldern-
Kevelaer), Achtsamkeit (IDA/Frau 
Plege), Action-Balls, Spiel-Aktionen… 
chillen… relaxen…

Des Weiteren stellen die Kindertages-
stätte „Wiesenzauber“, die St. Antoni-
usgrundschule, der Sportverein Vikto-
ria Winnekendonk, die Gesamtschule 
Kevelaer-Weeze und das Jugendzentrum 
„Kompass“ ihre Aktionen aus dem Wett-
bewerb vor. Diese werden von einer Jury 
bewertet und anschließend bei einer 
Siegerehrung prämiert.

Bei schlechtem Wetter wird die Ver-
anstaltung in den Räumlichkeiten des 
Jugendzentrums, der Mensa und der 
Zweifach-Turnhalle stattfinden.

Genauere Informationen gibt es unter 
www.kevelaer.de oder beim Jugendamt 
Stadt Kevelaer. Jugendhilfeplanung und 
Netzwerkkoordination, Ruth Trötsch-
kes, Hoogeweg 71, 47623 Kevelaer, Tel.: 
02832 122 626, E-Mail: ruth.troetsch-
kes@stadt-kevelaer.de

Sie sind angekommen: Zum Ausbil-
dungsstart begrüßte die Führungsriege 
von EDEKA Brüggemeier am 1. August 
die neuen Auszubildenden des Unter-
nehmens. Das waren mit 26 so viele 
bis noch nie zuvor. In den kommenden 
zwei bzw. drei Jahren werden sie in den 
sechs Märkten zwischen Wachtendonk 
und Kleve die Berufe des Verkäufers und 
der Verkäuferin, des Einzelhandelskauf-
manns und der Einzelhandelskauffrau 
sowie der Fleischereifachverkäuferin 
und des Metzgers erlernen. Am Tag 
nach der Auftaktveranstaltung im Kalka-
rer Wunderland stand der erste Praxistag 
in den jeweiligen Betrieben auf dem Pro-
gramm. Erster Schultag ist am 4. Septem-
ber. Die Verkäufer und Einzelhandels-
kaufleute unter den Brüggemeier-Azubis 
werden dann in den neu eingerichteten 
reinen EDEKA-Klassen am Berufskolleg 
in Geldern unterrichtet werden.

so viele wie noch nie
EDEKa BrüggEmEiEr BEgrüsstE 26 nEUE aUsZUBiLDEnDE

Ein grenzüberschreitender Kunst Di-
alog findet am 24. September in Keve-
leaer statt. Hier herrscht schon früh am 
Morgen rund um das Niederrheinische 
Museum in Kevelaer reger Betrieb.

Die ersten Künstler bauen ihre Wer-
ke auf, die Bilder werden ins rechte 
Licht gerückt, die Statuen werden auf 
dem Rasen platziert und in der Muse-
umsschule werden die letzten Tische 
mit Schmuck bedeckt. Unter der zum 
Teil überdachten Museumspassage wie 
auch auf der Rasenfläche neben dem 
Niederrheinischen Museum und in den 
Räumlichkeiten der Museumsschule 
werden die Künstlerinnen und Künstler 
arbeiten und den Gästen aus nah und 
fern ihre Werke präsentieren. Das Keve-
laer Marketing konnte auch in diesem 

Zum 18. mal in Kevelaer
Das DEUtsCh-niEDErLänDisChE 
KünstLErDOrf  am
niEDErrhEinisChEn mUsEUm

Am Sonntag, 24. September, werden beim Deutsch-Niederländischen Künstlerdorf 
erneut vielfältige Exponate aus unterschiedlichen Werkbereichen präsentiert.

Jahr mit Unterstützung von der Kevela-
erer Künstlerin Judith Schelbergen eine 
Vielzahl von Künstlern begeistern, an 
der Ausstellung in der Marienstadt teil-
zunehmen. Die Vielfalt des Ausgestellten 
reicht von Malerei und Fotografie über 
Keramik bis hin zu Skulpturen aus Holz, 
Stahl und Stein.

In der Zeit von 11.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, dass Aussteller 
und Besucher über die Kunst in all ih-
ren präsentierten Formen ins Gespräch 
kommen. Manche unterhalten sich auf 
Deutsch, andere auf Niederländisch und 
wieder andere kommunizieren mit Hän-
den und Füßen. An diesem Verkaufsof-
fenen Sonntag gilt jedoch für alle: Kunst 
ist die gemeinsame Sprache, die alle 
verstehen.

städtischer Kindergarten spatzennest
KinDErKLEiDErBörsE am 23.9.2017

In der Zweifachturnhalle auf der 
Hüls in Kevelaer findet am Samstag, 
den 23.9.2017, von 12 - 14 Uhr eine 
Kinderkleiderbörse statt.

Angeboten werden: Kleidung 
(Herbst/Winter), Spielzeug und Bü-
cher, Fahrzeuge und Fahrräder, Ba-
byausstattung, Umstandsmode und 

Kinderwagen.
Es gibt eine Cafeteria mit Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen und einen 
separaten „Schwangeren-Bereich“ mit 
eigener Kasse.

Ein extra Helfershoppen für die Hel-
fer findet am Vorabend statt.

Infos: boerse-spatzennest@web.de



Kevelaer /Geldern. Traditoneller 
Jazz - ein Benefizkonzert geht in die 
dritte Runde. Damit ist aus einer Idee 
zur Hilfe und Unterstützung eine kleine 
Jazz-Konzertreihe geworden. Immer für 
den guten Zweck, immer ehrenamtlich, 
immer mit dem Anspruch, den gesam-
ten Reinerlös für das Projekt zu erwirt-
schaften - und immer mit viel Spaß für 
alle Beteiligten - so der Anspruch der 
Verantwortlichen beim Rotary Club Gel-
dern.

„Es ist gelungen, auch für das dritte 
Benefizkonzert Spitzenmusiker des tra-
ditionellen, man könnte auch sagen, des 
klassischen Jazz zu engagieren“, freut 
sich Dr. Peter Schaap, Initiator und Mo-
tor des Konzertes. Am 7. Oktober 2017 
um 19.00 Uhr hebt sich im Konzert- und 
Bühnenhaus der Stadt Kevelaer nun-
mehr zum wiederholten Mal der Vor-
hang für Jazz der Extra-Klasse.

THE THREE WISE MEN
Frank Roberscheuten selbst zählt 

zu den höchst profilierten europäischen 
Jazzsaxophonisten. Sein Stil basiert auf 
den Jazzgiganten Coleman Hawkins, 
Johnny Hodges und Lester Young. Sein 
Spiel ist eine Farbpalette an Einflüssen 
von New Orleans bis Bebop. Als Solist ar-
beitete er u. a. mit der Dutch Swing Col-
lege Band, mit der Barrelhouse Jazzband 
und den Les Haricots Rouges. 

Das Herz des Trios ist der Mailänder 
Ausnahmepianist Rossano Sportiello, 

Jazz-Benefizkonzert der Extraklasse   hOmmagE an Das BEnny gOODman QUartEtt

Die „Three Wise Men“ werden am 7. Oktober 2017 beim Jazz-Benefizkonzert des 
Rotary Club Geldern im Kevelaerer Konzert- und Bühnenhaus auftreten

der sich nach dem Konzertfachdiplom 
am Mailänder Konservatorium den Jazz-
stilen der großen Stridepianisten Willie 
„The Lion“ Smith, Fats Waller und Jelly 
Roll Moton gewidmet hat. Jazzlegende 
Barry Harris sagt über ihn: „Rossano ma-
kes me smile when he plays. He is the 
best stride pianist in the world!“

Auch der Wiener Schlagzeuger Mar-
tin Breinschmid hat nach einer 
klassischen Ausbildung an der Wiener 
Musikuniversität seine Berufung im 
traditionellen Jazz gefunden. Zu seinen 
Vorbildern zählen der legendäre Gene 
Krupa und Papa Jo Jones. Er leitet seit 
1994 sein eigenes Quartett, die Radio 
Kings und hat u. a. mit Bob Wilbur, Bill 
Berry, Peanuts Hucko und Dave Brubeck 
zusammengearbeitet.

Nils Conrad als Gast, ein junger 
Schlagzeuger in der Tradition von Gene 
Krupa und Huub Janssen, hoffnungsvoll 
fantastisch. Aus einer musikalischen Fa-
milie stammend begann Nils Conrad mit 
4 Jahren auf allem zu trommeln, was ihm 
unter die Finger kam. Mit sieben hörte 
er dann die ersten Swing-Aufnahmen 
von Benny Goodman bis Glen Miller, 
dies war prägend für seine weitere Lauf-
bahn!

Eine Hommage an das Benny Good-
man Quartett bildet einen Teil des Kon-
zertes. Die Musiker werden in der Ori-
ginalbesetzung des Quartetts eine Reise 
in die Swing-Welt Benny Goodman’s 
machen und das Publikum zu begeistern 

wissen.
Einen besonderen Genuss verspricht 

das Zusammenspiel von zwei der besten 
Jazzschlagzeuger, Martin Breinschmid  
und Nils Conrad.

DER GUTE ZWECK 
Den Reinerlös dieses Jazz-Benefiz-

konzertes werden sich „Aktion pro Hu-
manität e.V.“ und „Kinderpalliativteam 
Sternenboot“ teilen dürfen. Beide Orga-
nisationen finden immer wieder die Un-
terstützung durch Benefiz-Veranstaltun-
gen und durch Aktionen des Rotary Club 
Geldern. Sie sind weit über die Region 
hinaus bekannt für die kontinuierliche 
Umsetzung ihrer Projekte.

EINE NIEDERRHEINERIN MODERIERT
Für die Moderation des Abends konnte 

Steffi Neu gewonnen werden. Steffi Neu 
wurde in Kleve geboren und lebt bis 
heute mit ihrer Familie am Niederrhein. 
Sie ist im WDR 2 Programm nahezu täg-
lich zu hören und moderiert darüber 
hinaus viele Veranstaltungen. Als Gewin-
nerin des Deutschen Radiopreises 2016 
gilt sie nicht nur am Niederrhein als aus-
gezeichnete Moderatorin mit großem 
Einfühlvermögen.

Karten für das Jazz-Benefizkonzert sind 
bereits jetzt über die Internetseite www.
rotarybenefizkonzert.com zum Preis von 
32 Euro buchbar.

Am 1. August 2017 begrüßten Bürger-
meister Dr. Dominik Pichler und der 
Personalleiter Werner Barz die neuen 
Auszubildenden der Stadtverwaltung 
Kevelaer.  Dr. Dominik Pichler wünsch-
te den jungen Nachwuchskräften alles 
Gute und viel Erfolg für den Start ins 
Berufsleben.Die Stadt Kevelaer bildet 
eine Vielzahl von Auszubildenden in 
verschiedenen Ausbildungsberufen aus. 
In diesem Jahr haben drei Auszubilden-
de für den Beruf der/des Verwaltungsfa-
changestellten, ein Auszubildender für 
den Beruf der Fachkraft für Veranstal-
tungstechnik, eine Auszubildende für 
den Beruf der Veranstaltungskauffrau 
sowie eine Auszubildende für den Beruf 
der Bauzeichnerin, Fachrichtung Tief- 
Straßen- und Landschaftsbau, bei der 
Stadtverwaltung bzw. bei den Stadtwer-
ken Kevelaer begonnen. Zudem werden 
im städtischen Kindergarten „Spatzen-
nest“ zwei Jahrespraktika für das Aner-
kennungsjahr als Erzieherin angeboten. 
Die Wallfahrtsstadt Kevelaer engagiert 
sich mit insgesamt 16 Ausbildungsstel-

nEUE naChWUChsKräftE BEi DEr 
WaLLfahrtstaDt KEVELaEr

Von links nach rechts: Personalleiter 
Werner Barz, Anna-Lena Schoelen
(Verwaltungsfachangestellte), Fran-
ziska Thomas (Verwaltungsfachange-
stellte), Jessica Gooren (Bauzeichnerin, 
Fachrichtung Tief- Straßen- und 
Landschaftsbau), Simon Boetselaars 
(Fachkraft für Veranstaltungstechnik),
Christoph Lümmen (Verwaltungsfa-
changestellter), Alina Peters  (Veran-
staltungskauffrau), Bürgermeister Dr. 
Dominik Pichler.

len überdurchschnittlich im Bereich der 
Nachwuchskräfte.

Öffnungszeiten: Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr
 18.00 - 20.00 Uhr
 (nach Absprache)

Sa 8.30 - 13.30 Uhr

Wir heißen Sie herzlich willkommen in unseren klimatisierten Räumen

yOga atEmPaUsE
Kevelaer auf der hüls



Wenn man nicht zum Oktoberfest 
nach München kommt, kommt das Ok-
toberfest eben nach Kevelaer. So gibt es 
am Samstag, dem 23. September, wieder 
ein Oktoberfest im stilechten, großen 
Oktoberfestzelt auf dem Parkplatz am 
Hallenbad. Beim 7. Oktoberfest des För-
dervereins der Schieß-Sport-Gemein-
schaft Kevelaer heißt es dann wieder: 
O´zapft ist! Einen fast schon legendären 
Ruf hat dabei das unbegrenzte Oktober-
festbuffet für alle Besucher. Mit zahlrei-

grösstEs OKtOBErfEst in KEVELaEr
„O zapft is“ mit den „frankenbengeln“

Ein Garant für echte Wiesenstimmung sind wieder die Frankenbengel beim 7. 
Oktoberfest am Samstag, dem 23. September in Kevelaer im stilechten, großen 
Oktoberfestzelt.

Oktoberfeststimmung wie beim Münchener Original gibt es beim 7. Oktoberfest 
am Samstag, dem 23. September in Kevelaer, im stilechten, großen Oktoberfestzelt

chen kulinarischen Oktoberfest werden 
die Gäste verwöhnt. Ein Garant für die 
passende Oktoberfeststimmung sind die 
Frankenbengel aus Würzburg. Bekannt 
von der Cannstatter Wasen ist das Motto 
der Band: Frech und wild - Party-Power-
Pur. Die Bandbreite ihrer Musik hält, 
was ihr Motto verspricht. Von Oktober-
festmusik über Alpenrock und von Rock-
Classics bis hin zu Tanz- und Stimmungs-
musik, bietet das Stimmungs-Trio alles, 
was man sich bei einem Oktoberfest 

wünscht. Daneben besticht das Okto-
berfest durch seine familiäre Stimmung 
mit einer Besucherzahl von unter 1000 
Gästen. An allen Bierzeltgarnituren wer-
den nur 8 Besucher platziert. Da bleibt 
ausreichend Platz zum Essen, Schunkeln 
und Feiern. Ferner besteht die Möglich-
keit zur kostenlosen Tischreservierung 
ab 8 Personen.Bequem und sicher kann 
man die Eintrittskarten für das Okto-
berfest erstmalig auch online kaufen. 
Dabei gilt: Ein Preis für alle! 19 Euro 
inklusive Oktoberfestbuffet, egal ob 
beim Onlinekauf oder in den klassischen 
Vorverkaufsstellen. Auch beim Online-
kauf gibt es keine Vorverkaufsgebühren 

oder Servicekosten. Somit bleibt auch 
der Onlinekauf fair und transparent. 
Onlinetickets, Tischreservierungen und 
Informationen unter www.oktoberfest-
kevelaer.de. Wer den persönlichen Kon-
takt bevorzugt, kann auch weiterhin die 
Oktoberfestkarten in den Vorverkaufs-
stellen in Kevelaer erwerben. Aber auch 
hier gilt: Wer zu lange wartet, wird leer 
ausgehen. Denn die Eintrittskarten sind 
limitiert und stark begehrt. Das Tragen 
von Lederhosen und Dirndl wird gerne 
gesehen, ist aber nicht Pflicht.

Vorverkaufsstellen: Frisuren-Studio 
Terpoorten, Bahnstr. 37, Kevelaer, Rei-
sebüro Schatorje, Hauptstr. 39, Kevelaer.

Fachhandelspartner Weeze

info@gasstel-solutions.de
www.gasstromtelefon.de
+49(0)2837/360 9640
Kevelaerer Straße 5, 47652 Weeze
Gasstel Solutions UG (Haftungsbeschränkt)

Hier auch Anzeigen-

annahme für die UZ

agiLity tUrniEr DEs ghsV WEEZE
am 16. september 2017

BaCK tO thE rOOts
sPiELE OhnE grEnZEn  am 3.9.2017

gastgeber: KLJB Weeze



firmenvorstellung  ixtas  LiChtCEntrUm
Seit 15 Jahren ist das IXTAS Lichtzen-

trum in der Gemeinde ansässig. Viele 
zugezogene Einwohner zählen zum 
Kundenkreis von Frau Bettina Wache. 
Es wenden sich Menschen mit Burn-
out-Syndrom bis hin zu Depressionen 
hilfesuchend an sie. Hier werden auch 
Kinder behandelt, die dem Leistungs-
druck, dem Stress von Kindergarten, 
Grundschule und Elternerwartungen 
nicht gerecht werden können. Für 
sie steht Ursachenforschung an erster 
Stelle. Es versteht sich von selbst, dass 
die Gespräche vertraulich behandelt 
werden. Es finden dort verschiede-
ne Meditationen statt, teilweise auch 
kostenlos im Programm. Es gibt auch 
jeden Monat ein wechselndes Pro-
gramm, jedoch das meiste geht doch 
in Einzelarbeit über. Auch eine Mag-
netfeldmatte, die jetzt die körperliche 
Ebene mal bedient, sei es bei Verspan-
nungen im Nacken, Rückenschmer-
zen, die Durchblutung, es wird alles 
angeregt. Das Wohlbefinden und die 
Entspannung steht bei allem im Vor-
dergrund.

sonsbeck’s ruheoase im außenbereich
lädt zum Verweilen ein

Was ist ein Lichtzentrum?
Gemeint ist der Mensch an sich, mit 

seinem innewohnenden Licht. Ein 
Lichtzentrum ist ein Platz, an dem man 
zur Ruhe kommt und für sich selber 
da ist. In der Meditation kann man auf 
die eigene innere Stimme hören und 
etwas über sich selbst erfahren. Ein 
Platz für ein Gespräch über Gott und 
die Welt, ein Ort wo zugehört und ge-
lacht wird. Schon mal was von Lachyo-
ga gehört? Jeder ist herzlich willkom-
men und eingeladen. Ein wechselndes 
Programm sorgt für Abwechslung, 
es finden regelmäßig Meditationen, 
Feuerzeremonien und das Bhajansin-
gen statt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Als Feng Shui Beraterin 
erklärt Ihnen Frau Wache gerne die 
Auswirkungen von Energiefeldern z.B.: 
Elektrosmog oder Wasseradern. Mit 
Aufstellungsarbeit oder mit Hilfe von 
Hypnose können Lebensthemen ange-
schaut und aufgelöst werden. In ihrem 
Ladenlokal finden Sie ein schönes An-
gebot an Edelsteinen, Räucherwaren 
und Schmuck. Das Lichtzentrum ist 
unabhängig von jeder Religion und für 
jeden offen. Neugierig geworden? Das 
würde Frau Wache freuen und steht 
jederzeit gerne für ein unverbindliches 
Gespräch zur Verfügung und öffnet Ih-
reTüren für Sie.

Entspannungstherapien . Edelsteine . Geschenkartikel 

Bettina Wache . Wildpassweg 75 . 47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 97 82 12 . info@ixtaslichtzentrum.de

Ich komme ins Haus und biete einen
Einblick in Energie- und Lichtarbeit an.

Zudem besteht die Möglichkeit,
Heilsteine und Heilsteinschmuck

zu erwerben.
Haben Sie auch ein Zimmer frei...?

Gerne vereinbare ich einen Termin
bei Ihnen. Für die Gastgeber gibt es als

„Dankeschön“ ein Geschenk und auf
Wunsch wird der Energie�uss, das Chi,

mit Feng Shui in dem Raum erhöht. 

Ich freue mich auf ein unverbindliches
Beratungsgespräch mit Ihnen.

Bettina Wache
(0151) 17 40 95 95

Zimmer frei...?

Träume nicht 
Dein Leben,

lebe Deinen Traum



Der Verkehrsverein Kevelaer und Um-
gebung e.V. heißt seine Gäste herzlich 
willkommen und möchte Ihnen hiermit 
einige Tipps für einen „unverwechsel-
baren“ Aufenthalt unterbreiten.

Unser Wander- und Ausflugstipp:
Sie starten vor dem Rathaus über die 

Marktstraße in Richtung Winnekendonk. 
Nach dem Überqueren der Bundes-
straße 9 (Ampelanlage) biegen Sie an 
der nächsten Möglichkeit links ab (Ro-
senbroecksweg). Fahren Sie geradeaus 
und dann rechts über eine Niersbrücke. 
Folgen Sie diesem Weg und gelangen so 
rechts in den Steensweg. Kurz darauf 
geht’s wieder links in den „Grunewald“ 
bis zur Grotendonker Straße, in die 
Sie links fahren. Weiter geht’s rechts 
ab und direkt wieder links zurück zum 
Steensweg und entlang der Niers (lin-
ke Seite) bis zum Daelshof. Biegen Sie 
rechts ab in den Wissener Weg (Über-
querung der Schravelner Straße) und 
später wieder links in den Michelsweg. 
Nach einer Tour durch den Ferienpark 
fahren Sie die Straße zurück und links 
in den Michelsweg. Biegen Sie links ab 
in den Bleicksweg, dem Sie bis Kerven-

WanDEr- UnD aUsfLUgstiPP
Verkehrsverein Kevelaer und Umgebung e.V. 

heim folgen (an der Gabelung rechts 
halten). Nach Überquerung der Schloss-
Wissener-Straße biegen Sie links ab in 
die Winnekendonker Straße. Im Ortsteil 
Kervenheim finden Sie das historische 
Potthaus. Folgen Sie weiter der Winne-
kendonker Straße und biegen Sie rechts 
ab in die Sonsbecker Straße. Unterque-
ren Sie die L 362. Kurz darauf sehen Sie 
auf der rechten Seite den Rouenhof. 
Hier werden aus ökologischem Landbau 
frische Produkte aus der Hofkäserei und 
-metzgerei angeboten. Nachdem Sie 
der Sonsbecker Straße noch ein kurzes 
Stück folgen, biegen Sie rechts ab in den 
Büssersweg. Dieser schlängelt sich bis 
zum „Schwarzer Weg“, in den Sie links 
abbiegen. Am Ende biegen Sie rechts 
ab ins „Hestert“. Diese Straße gabelt 
sich später und Sie fahren die schmale-
re Straße links ab. Am Ende treffen Sie 
auf die Kervenheimer Straße, in die Sie 
links abbiegen. Im Ortsteil Winneken-
donk überqueren Sie die Kreuzung und 
fahren geradeaus in die Marktstraße und 
am Ende wieder rechts in den Heiligen-
weg. Am Sportplatz fahren Sie links ab 
und gelangen so auf direktem Weg wie-
der nach Kevelaer.

Seit mehr als 30 Jahren bietet das städ-
tische Jugendzentrum Kompass nun den 
Ferienspaß für Kevelaerer Kinder an. In 
den ersten beiden Ferienwochen fanden 
sich auch in diesem Sommer täglich um 
die 125 Kinder aus dem 1. bis 5. Schul-
jahr aus Kevelaer und den zugehörigen 
Ortschaften in der Mensa am Schulzent-
rum und in den Räumen von Mittagstreff 
und Kompass ein, um einige abwechs-
lungsreiche Stunden zu erleben.

Zum Thema „Walt Disney“ hatte das 
Betreuerteam unter Leitung von Ina 
Otterpohl und Holger van Elten ein 
buntes Programm vorbereitet und die 
Zeit verging bei Angeboten wie Spielca-
sino, Stadtspiel, Phantasiereise, Sport, 
Backen, Tanzen, Wellness, Schwimmen, 
Spieleolympiade, Besuch im Irrland 
oder einem Kinobesuch im Bühnenhaus 
wieder viel zu schnell. Zur Nachtwande-
rung begaben sich mehr als 100 mutige 
Gestalten in die Schravelner Heide und 
ließen sich von so manchen Geistern 
nicht aus der Ruhe bringen. In Koopera-
tion mit der Schießsport-Gemeinschaft 

fEriEnsPass DEr staDt KEVELaEr
Kevelaer wurde auch mehrmals die 
Möglichkeit zum Kegeln und Schießen 
geboten, und zum Abschluss der Feri-
enaktion machten sich dann alle auf den 
Weg zum Freizeitpark De Efteling in den 
Niederlanden, der ebenfalls tolle Attrak-
tionen zu bieten hatte. Die Teilnehmer 
hatten wieder viel Spaß, viele neue 
Freundschaften wurden geschlossen 
und die netten Rückmeldungen von Kin-
dern und Eltern lassen darauf schließen, 
dass auch beim nächsten Ferienspaß der 
Stadt Kevelaer wieder viele begeisterte 
Kinder unterwegs sein werden.

Liebevoll betreut wurden die Kinder 
in diesem Jahr von Tatjana und Vanessa 
Kuhlewey, Luzie Dethloff, Isabell Marx, 
Maike Trötschkes, Hanna Manderla, 
Elena Wassen, Gianna van Husen, Lara 
Kleintjes, Julia Goudbeck, Anika Lin-
demans, Timo van Doornick, Jannes 
Schreiner, Leon Kormanjos, Henk van 
Mill, Simon Fiedler, Niklas Zass, Ecki 
Scheidemann, Ilka Müller, Nicola Kos-
tyra, Ruth Jahnsen-Bremers und Martina 
Jarosch.

anzeigenannahme:
info@medienhaus-niederrhein.eu

Felicitas Rhode (geb. Berner), 81 Jahre 
und Günther Rhode, 86 Jahre.

Geheiratet hat das Ehepaar am 
12.9.1952 in Essen.

Günther Rhode ist in Königsberg gebo-
ren. Hat auf Zeche Amalie in Essen gear-
beitet und später ist er zur Zeche Ros-
senray nach Kamp-Lintfort gewechselt. 
Nach dem Auszug aus dem Lehrlings-
heim musste sich der 18-jährige Günther 

EhELEUtE rhODE fEiErn EisErnE 
hOChZEit am 12.9.2017

eine Unterkunft suchen. Er bekam bei 
der Familie Berner ein Zimmer bei Kost 
und Logis, dort lernte er seine heutige 
Frau Felicitas kennen, die als Tochter 
mit vielen Geschwistern im Hause ihrer 
Mutter wohnte.

Seit 5 Jahren wohnt das Paar in Sons-
beck, Hufschmiedskamp 1. Das Ehepaar 
hat 3 leibliche Kinder (2 Töchter und 1 
Sohn) und 5 Enkel.



9. sEPtEmBEr frEiBaD WaLBECK

Reger Besuch beim Asyl Sommerfest „Küvenkamp“. Internationale Leckereien 
standen hier genug und satt zur Verfügung. Sabine Weiss, Bundestagsabgeordnete, 
konnte dem Ganzen nur Positives abgewinnen und bedankte sich bei den ehren-
amtlichen Helfern.

180 nEUE sChLafPLätZE
flüchtlingsunterkunft Küvenkamp feiert
Einweihung

Nacir Chemao aus Duisburg - geboren in Casablanca - war schon öfter dabei 

KLEin mOntmartrE
stimmung am abend

angEBOt
nur september / Oktober
gültig!

tel. (0 28 32) 9 25 00 64

jedes shirt    10,-
(schwarz oder weiß)

Vorderseite beflockt

jede tasse    6,-
farbig bedruckt

BrOnZEmEDaiLLE 
bei den deutschen

meisterschaften im
Luftgewehrschießen  für

aLExanDEr thOmas
von der ssg Kevelaer 2005

aBsChLUssVEranstaLtUng
OPEn air KinO ZUr atEmPaUsE

maDOnarri fEstiVaL
mehr als gut besucht



 1 seite  310,-

 1/2 seite  160,-

 1/4 seite  100,-

 1/8 seite  55,-

 1/16 seite  35,-

 Würfel  25,-
 (ca. 48 x 48 mm)

hiEr KönntE ihrE

anZEigE stEhEn!

Rund ums Auto
KFZ-Handel, Werkstätten, Vermieter, Gutachter und mehr

Ausgabe 2                   Sonsbeck, Alpen, Issum,            Kapellen, Weeze, Kevelaer September 2017

mailen sie uns ihren 
Pressetext unter

info@medienhaus-
niederrhein.eu

info telefon (0 28 32) 9 25 00 64

Bernd Evers
Geschäftsführer

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck
Tel. 02838/77 675 -12
Fax 02838/98 94 64
b.evers@evers-seitz.go1a.de
www.evers-seitz.go1a.de



Wir können nicht nur Zeitung!!
Wir bieten Ihnen noch viel mehr.
Alles rund um Werbung und Druck.. Erstellung Ihrer Druckdaten .Webseitengestaltung. Fotografie . Druckerzeugnisse in fast jedem Druckverfahren
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Fotografie

ContainerPlakate

Webauftritt
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Textilien

Kalender
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Flyer

Speisekarten

Beschriftungen

Werbeschilder

Firmenshirts
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Logos

Vektorisierungen

Corporate Identity

Reinzeichnungen

Webgestaltung

P
R
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TMEDIENFlyer

Plakate

Broschüren

Verpackungen

Geschäftspapiere

Etiketten

Mailings

Eichenstraße 27
47665 Sonsbeck

Tel.: (0 28 38) 9 62 69

www.sportcenter-sonsbeck.de

Sommeröffnungszeiten bis 30.9.2017

WIR

MACHEN

EUCH FIT

Keine Vertrags-

bindung im Fit-

nessbereich!

MO, DI, MI, FR  9.00 - 12.30 u. 14.00 - 22.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 - 22.00 Uhr
SAMSTAG 10.00 - 16.00 Uhr
SONNTAG 10.00 - 14.00 Uhr

Das KönntE ihrE anZEigE sEin!

1/8 sEitE nUr

55,-



Was frau alles in einem Stück Bern-
stein entdecken kann

Hildegard Stück von Xantee und Ralf 
dem Schmied sind ganz überrascht.  
Janssen weiß ihr Schwert auf dem 
Pferd geschickt zu gebrauchen

BUrgfEst WinnEnthaL
die niederländische gruppe rinende maes führte 
einige reiterübungen vor

Mareike aus Xanten, Angelina aus Rheinberg und Lisa aus Xanten wollten eigent-
lich einen Mädchenabend machen - aber Kino ist besser 

xanten - hafen - freiluftkino - Open air Kino
DEr gEiLstE tag - PUBLiKUmsWUnsCh

thrOn DEr hOChEhrEnWErtEn 
sChütZEngEsELLsChaft 

schützenhaus xanten 
FZX Chef Wilfried Meyer begrüßt das Kinopublikum

Matinee u. a. mit Beethoven Trio Es Dur mit Roland Krüger am Klavier, Timothy 
Braun Violine, Katharina Apel Violoncello 

remise schloss Ossenberg
14. KammErmUsiKfEstiVaL
KLOstEr KamP

Borth Herr Lubjuhn hat eine 4 Meter hohe Sonnenblume in seinem äußerst ge-
pflegten Garten, legt aber auch viel Wert auf Ökologie und hat mehrere Insekten-
hotels und als ehemaliger Dreher eine uralte Drehbank im Schoppen

rEKOrD-sOnnEnBLUmE



Die 29-jährige Sabrina Sluka ist 
schon seit dem 1. März 2017 in 
Sonsbeck tätig und kann auf eine 
5-jährige Tätigkeit als Immobilien-
maklerin zurückblicken.

Normalerweise hilft Sabrina Slu-
ka anderen, ein neues, attraktives 
Zuhause zu finden. Aber diesmal ist 
die Immobilienspezialistin in eige-
ner Sache unterwegs. Sie zieht zum 
1.9.2017 in den Immobilienshop an 
der Wallstraße 2 (früher Fundgrube) 
in Sonsbeck. Eigentlich tätigt sie den 
Umzug aber doch für ihre Kunden. 
„Helle Räume, breite Fensterfronten 
und eine gute Verkehrsanbindung 
dienen in erster Linie dazu, den Ver-
käufern und Kaufinteressenten ohne 
Umwege die Angebote und die 

Das ERA Netzwerk wurde 1971 gegründet. Weltweit gehören ihm heute 2.600 Immobilienmakler-Büros mit rund 
40.000 Beschäftigten in über 40 Ländern an. In Europa zählt die Gruppe aktuell 1.100 Büros in 14 Ländern. Die ERA 

Partner haben sich auf die Vermarktung von privat genutztem Wohneigentum spezialisiert.

Neu in Sonsbeck (Mitte)

Immobilienbüro Sluka
Sabrina Sluka, Partnerin des führenden
europäischen Maklernetzwerks ERA,
zieht in größere Geschäftsräume in Sonsbeck

Dienstleistung rund um die Immo-
bilie darzulegen, die wir anbieten“, 
so Sabrina Sluka stolz. Sie möchte 
damit aber auch expandieren. Den 
ersten Schritt dazu unternahm die 
ERA Gutachterin für Immobilienbe-
wertung vor einem guten halben 
Jahr, als sie sich dem ERA Makler-
netzwerk anschloss. „Dadurch habe 
ich einen starken Partner im Rük-
ken und kann viele Vorteile an die 
Kunden weitergeben, die man als 
Einzelkämpferin in der Regel nicht 
bieten kann. Es bleibt einfach keine 
Zeit dazu“, erklärt Sabrina Sluka. So 
aber kann sie zukünftigen Verkäufern 
und Kaufinteressenten kundenorien-
tierte Dienstleistungen und innova-
tive Produkte wie Servicegarantie, 
Marketing- und Vertriebskonzept, 

Verkaufswertgutachten, Energieaus-
weis und virtuelle Besichtigungs-
touren anbieten. „Eine Immobilie 
verkauft oder kauft sich nicht eben 
gerade mal so. Transparenz und ge-
nau zu arbeiten, hat bei uns oberste 
Priorität. Mit der Unterstützung des 
Netzwerks kann ich die Kunden op-
timal betreuen, die Kundenwünsche 
genau analysieren und professionell 
beraten. Wir kümmern uns um alle 
Belange, gehen innovative Wege in 
der Vermarktung und führen damit 
einen sorglosen und sicheren Ver-
kauf ohne Besichtigungstourismus in 
einer möglichst kurzen Zeit herbei“, 
so Sabrina Sluka weiter.

Alle Informationen auf
www.immobilien-sluka.de

ERA Immobilien Sluka

Wallstraße 2 . 47665 Sonsbeck . Tel. (02838) 9 89 14 68 . Fax (02838) 9 89 14 69 . Mobil (0151) 74 50 63 28
Sluka@eradeutschland.de . www.immobilien-sluka.de . Jedes ERA Büro ist rechtlich selbstständig



Hey - ich bin Simone, lebe in einem 
kleinen Dorf irgendwo hier im Kreis  
und bin musikbegeistert.

Keine Angst, dass hier wird keine Ko-
lumne der anonymen Musikoholiker 
oder der bekennenden Schlagersüchti-

6/45 a Day
Coverband, aber ganz bestimmt nicht langweilig

gen, viel mehr möchte ich gemeinsam 
mit „Unsere Zeitung“ auf etwas anderes 
aufmerksam machen. Ich fahre jedes 
Jahr viele Kilometer um an Events und 
Veranstaltungen im Einzugsgebiet teil-
zunehmen und verpasse regelmäßig 

die guten Sachen vor der eigenen Haus-
tür und damit das Euch und mir nicht 
mehr passiert, möchte „Unsere Zeitung“ 
die Bands, Musiker und Musik-Events 
des Kreises vorstellen, was mich zu ei-
nem Besuch in den Probenraum der 
Band 6/45 a day aus Kleve führte.

Als Markus Kerst (Drums) vor fünf 
Jahren mit dem Schlagzeug-Training be-
gann, hatte er noch nicht im Sinn, irgend-
wann eine Band zu gründen. Zu Anfang 
ging es nur ums gemeinsame „Zocken“ 
mit Gitarrist und Kollegen, Patrick Uhle-
mann, der bereits Gitarre spielte. Schnell 
kam  Daniel Loock (Vocals, Gitarre) mit 
dazu. Daniel Loock spielte bereits früher 
aktiv in einer Band und  hatte noch den 
heutigen Proberaum. Es fehlte für die 
Bandgründung nur noch ein Bassist und 
was lag da näher, als den Kollegen Frank 
Janßen zu fragen, ob er nicht Bass spie-
len lernen wolle. Wie sich herauskristalli-
sierte, teilen sie nicht nur den selben Be-
ruf, sie sind alle Lehrer am Berufskolleg 
in Kleve, sie stellten auch fest, dass sie 
den selben Musikgeschmack hatten, der 
elementar das musikalische Angebot der 
Band ausmacht. 

Wer jetzt an das Clichee Lehrerband 
denkt, der täuscht sich gewaltig. 6/45 a 
day haben ihren ganz eigenen, charakte-
ristischen Stil. Nichts klingt auf´s Haar 
genau wie das Original, bleibt aber trotz 
allem „mitsingbar“ und ist gerade des-
halb auch alles andere als langweilig. 

Hauptsächlich gibt es englischsprachi-
ge Cover der 90er bis heute zu hören, 
aber auch deutsche Bands wie die Ärz-
te, die Toten Hosen oder Sportfreunde 
Stiller machen das Repertoir aus, das je 
nach Event und Anlass angepasst wird. 

Wer jetzt Lust auf ein Live-Event mit 
6/45 a day bekommen hat, kann sie 
unter der E-mail 6/45aday@email.
de auch für private oder Firmen- und 
Vereinsfeiern buchen oder am 16.9. live 
über den NUK Achterhoek in der alten 
Feldscheune erleben. Dort unterstützen 
sie die Cowpunk Band „The Waltons“ 
aus Berlin. Allerdings sind die noch er-
hältlichen Karten stark begrenzt, was 
die Abendkassen-Option eher unwahr-
scheinlich macht. 

Infos zu weiteren Events gibt es über 
die Facebookseite der Band oder über 
„Unsere Zeitung“.

Van Heekeren GmbH
Leipziger Str. 3
47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 32 01
www.van-heekeren.de

Manfred Schäfer

Planung - Gestaltung
von Gartenanlagen
Ausführung aller
Gartenarbeiten
Wurzelausfräsung
Rasenabschälung
Grabpflege und
Dauergrabpflege

Büro Gossensdeich 33 . 47665 Sonsbeck
Tel. + Fax (02838) 9 19 22 . (0172) 2322097

Weseler Str. 241 . 47661 Issum
Fon (02835) 44 41 60 . (0170) 3 80 51 97

Fax (02835) 44 41 61 . TSengerling@t-online.de

Bürozeiten
Mo, Di, Do 15.00 - 17.00 Uhr

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Arbeitsrecht . Erbrecht . Strafrecht . Verkehrsrecht
Vertragsrecht . Mietrecht . Baurecht (Privat)

n E U E  B a n D s E r i E



ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 7:00 - 17:30 Uhr

Samstag 9:00 - 13:00 Uhr

KOMMEN. SEHEN. STAUNEN
Erleben Sie unsere große Auswahl an Fliesen, Bädern und Natursteinen auf 1200m2 Austellungsflächen

5% Sonderrabatt
 bei Vorlage dieses Coupons

Auf Ausstellungsstücke im Bad-/Sanitärbereich
geben wir zwecks Neugestaltung

vom 1.9. bis 30.9.2017 50% Rabatt

NEUHEIT!
92 x 92 cm Feinsteinzeug
frisch eingetroffen



Der Kampf um den Königstitel ge-
staltete sich als ein nervenaufreibendes 
Spektakel. Der Dorfplatz war mit zahl-
reichen gutgelaunten Besuchern gefüllt, 
die mitfieberten und anfeuerten.

Der Kopf ging nach 80 Schuss an 
Christian Paßens, es folgte der linke 

spannender Kampf um Königswürde in Labbeck
Christian PassEns nEUEr
König in LaBBECK

Flügel nach dem 140. Schuss (Heinrich 
Quinders). Nachdem auch der rechte 
Flügel abgeschossen wurde (89. Schuss, 
Rene Kaja), ging es an den vierten Preis 
(Schwanz), den sich Uli Beier nach 61 
Schuss sicherte. Parallel dazu fand das 
Kindervogelschießen mit 20 Kindern 

statt. Mit einer eigenen Schießnum-
mer und der Armbrust fühlten sich die 
Kleinen ganz groß. Genau wie bei den 
Erwachsenen wurde auch hier erst auf 
die Preise gezielt (Kopf: Julian Gehrke, 
Flügel: Kilian Paßens und Sophie Cleven, 
Schwanz: Mats van Leyen). Kilian Paßens 
gelang es schließlich, sich auch den 
„kleinen“ Königstitel zu holen. Nach ei-
nem kurzen Umzug über den Dorfplatz 
ging es mit dem Aufruf an die Erwach-
senen für den Kampf um die Königswür-
de weiter. Gleich drei Schützen, Stefan 
Joeken, Rene Kaja und Johannes-Dieter 
Hinßen, traten als Königsaspiranten vor. 
Obwohl die Hälfte des Vogelrumpfes 
früh fiel, ließ der Rest des Vogels noch 

lange auf sich warten, und machte die Si-
tuation spannend. Mit dem 149. Schuss 
und dem anfeuernden Publikum im Rü-
cken, holte sich schließlich Rene Kaya 
um 22.25 Uhr den Königstitel. Nicht nur 
für ihn war die Freude sehr groß. Zahl-
reiche Besucher sammelten sich um den 
König und seine Königin, Jenny Kaya, 
um ihm zu gratulieren und mit ihm und 
dem neuen Thron (Minister: Stefan Jo-
eken und Michaela Erps, Johannes-Die-
ter Hinßen und Birgit Hinßen, Manuel 
Pieper und Marion Köster, Dominik Brü-
cker und Laura Cleven) bis in die frühen 
Morgenstunden zu feiern. 

Nun steht dem Schützenfest vom 23.9. 
bis 26.9.2017 nichts mehr im Wege.

Eis aus eigener Herstellung
seit über 30 Jahren!



Schwarze Str. 1 . 47665 Sonsbeck . Telefon (02838) 38 71
info@kalscheurs-partyservice.de

„… und Sie haben Zeit für Ihre Gäste“

Sie planen ein gemütliches Frühstück,
ein Betriebsfest, einen Vereinsausflug

oder eine Familienfeier
Kalscheur`s Partyservice bieten Ihnen

Räumlichkeiten von 20 bis 140 Personen.

Die großzügig angelegte Außenterrasse mit angrenzendem
Kinderspielplatz und Garten lädt zum Verweilen

oder zu einem kleinen Spaziergang ein -
die Kinder können nach Herzenslust toben.

Unter unserem Motto „…und Sie haben Zeit für Ihre Gäste“
wird Ihnen der komplette Service auch gerne nach Hause geliefert!

Vom Frühstücksbuffet bis hin zum 4-Gang-Menü,
ob für den kleinen familiären Rahmen oder

für eine Großveranstaltung, wir stehen Ihnen
bei der Planung und Umsetzung gerne beratend zur Seite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie

Felix & Huberta Kalscheur

Ausflugslokal  Via Reichswald

Familie Keusen . Reichswaldstraße 2 . 47589 Uedem
Telefon (02825) 3 83 . www.villa-reichswald.de

Mittagstisch von 11.30 - 14.00 Uhr,
durchgehend Kaffee und Kuchen, geöffnet bis 18.30 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag,
außer an Feiertagen und nach Vereinbarung

Für Gesellschaften jederzeit geöffnet nach Vereinbarung

Ab September für kurze Zeit!

Wegen Brückenarbeiten kann die

Zufahrt zu uns teilweise gesperrt sein,

Sie erreichen uns dann über den

Hufschenweg.

Umleitung ist ausgeschildert.

Traditioneller
Reibekuchentag

Tag der Deutschen Einheit
3. Oktober

Von 11.30 - 17.30 Uhr
warme Küche
Im November

Martinsgansessen

Bistro Kerstgenshof
Marion Dülks
Marienbaumer Str. 158
476655 Sonsbeck-Labbeck
Telefon (02801) 9 88 24 00

Sommerzeit
= Bistrozeit!

Räumlichkeiten für 40 Personen . Biergarten für 60 Personen

Hausgemachte Torten
täglich zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Bistro-Cafe im Gerebernus-Haus
Dassendaler Weg 10 . 47665 Sonsbeck . Tel. (02838) 77 61 40

´



firmenvorstellung 
saLOn WErthmanns

Angefangen hat Friedrich-Jakob 
Werthmanns in Sonsbeck 1949. Er mie-
tete einen Raum bei der Familie Pieper 
an der Xantener Straße 2, richtet zwei 
Schneideplätze ein - der Salon Werth-
manns ist geboren.

Friedrich und Paula Werthmanns 
waren es, die im Jahre 1952 den Salon 
im Hause Hochstraße 4 eröffneten 
und durch solide handwerkliche Ar-
beit bald einen großen Kundenstamm 
gewannen. Schon ein Jahr später hat-
ten Friedrich und Paula Werthmanns 
Grund genug zur großen Freude, als ihr 
Sohn Fritz geboren wurde. Seinen ers-
ten Schrei tat er im heutigen Damensa-
lon, damals noch elterliches Schlafzim-
mer. Schon früh eiferte Klein-Fritzchen 
seinem Vater nach und soll schon als 
Kind am liebsten mit Kamm und 
Schere gespielt haben. Als er 1967 die 
Sonsbecker Hauptschule hinter sich 
gebracht hatte, war es ihm eine Selbst-
verständlichkeit, dass er im elterlichen 
Betrieb den Friseur-Beruf erlernt. Die 
Private Friseurfachschule Duisburg be-
suchte er ab dem 1. August 1967 und 
legte 1970 seine Gesellenprüfung in 
Moers ab. Am 5. Januar 1975 bestand 
er seine Meisterprüfung in Düsseldorf. 

salon Werthmanns, nun schon seit 25 Jahren
in den neuen geschäftsräumen

Am 27. Mai 1989 fand der Generatio-
nenwechsel statt, das Friseurgeschäft 
bestand da 40 Jahre. Friedrich und Pau-
la Werthmanns zogen sich in das etwas 
ruhigere Leben zurück und legten die 
Leitung des Friseursalons vertrauens-
voll in die Hände ihres Sohnes Fritz 
und seiner ,,besseren Hälfte‘‘ Ingrid, 
die ebenfalls ihren Meisterbrief ,,in 
der Tasche“ hat. 1984 wurde Tochter 
Carina geboren, sie ist Friseurin in der 
dritten Generation und hat den Meis-
terbrief 2006 gemacht. Bis 2015 führte 
die Familie gemeinsam den Salon, wo 
eine Top Ausbildung durch die drei 
gewährleistet war, vor allem Tochter 
Carina war Garant hierfür. Fortbildung 
ist das A und O des Handwerks, sagt 
Carina Werthmanns, ob es um neue 
Farben, Schneidetechniken oder ums 
Make-up geht. Auch Trendschauen hat 
sie besucht, um neue Entwicklungen 
kennen zu lernen. Carina zog es 2015 
zur Weiterbildung nach München zu 
einem renommierten Friseurbetrieb.

Heute beschäftigt der Salon Werth-
manns fünf Mitarbeiter. Der 64jährige 
Fritz Werthmanns kann sich noch nicht 
mit einem Ruhestand anfreunden, er 
möchte noch einige Jahre im Salon 
arbeiten. Sein Wunsch ist es, später 
den Friseurbetrieb in die Hände seiner 
Tochter Carina geben zu können.

Die Gründergeneration des Friseur-
salons: Fritz und Paula Werthmanns

schützenhaus xanten
thrOn DEr st. ViCtOr sChütZEn

mit König WiLfriED WELBErs 
von links nach rechts: Vera Klein-Hitpaß und  Marc-Marius Baumgart, Nancy 
Beurskens (Tochter des Königs und Adjudantin), Jan Beurskens und Beate Eimer, 
Georg und Monika Laarmanns 

hamb  thrOnfOtO DEr sChütZEn



TIMM GmbH & Co. KG
Pflege und Gesundheit
Lüttinger Str. 27 . 46509 Xanten
Tel.: (02801) 9889620
Fax: (02801) 9 88 96 216
info@timm-pflegedienst.de
www.timm-pflegedienst.de

Beratungsbüros:

Wallstraße 11 . 47665 Sonsbeck . Tel.: (02838) 91670
Brückstraße 26 . 46483 Wesel . Tel.: (0281) 30036614

WIR SIND 24 STUNDEN FÜR SIE ERREICHBAR 

Unsere Beratungszeiten: Büro Sonsbeck, Wallstraße 11
Dienstag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr


